
Sturmfrei!

Sturmfrei!

Ich will jetzt nicht besonnen handeln

und möcht' auch nicht vernünftig sein,

will mich mit dir im Rausch verbandeln,

verrückt sein, lachen – wir allein!

Es ist in mir, ich hab's behalten,

die ganzen Jahre - alles DU!

Und meine Sehnsüchte sie galten

nur dir – noch heut und immerzu!

Lass' uns wie früher, unbeschwert

und kopflos uns an uns verlier'n.

Wir sind allein heut! Wie verkehrt

wär' da Beherrschung und genier'n?!

Wie gut, du denkst genau wie ich

und kommst schon grinsend auf mich zu!

Du bist mein Held! Ich liebe dich!

Und kichernd fliegt der erste Schuh ...
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